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NACHWUCHS

Knapper Auftaktsieg
gegen Amstetten
Die U12 der Eisbrecher lieferte sich ein spannendes Spiel mit
Amstetten und drehte einen deutlichen Rückstand noch um.
VON CHRISTOPH NURSCHINGER

Endlich ist sie wieder da, die
Eishockeysaison. Die U12 der
Eisbrecher Klosterneuburg lie-
ferte sich mit den Konkurren-
ten aus Amstetten gleich in der
ersten Runde ein ansehnliches
Spiel mit ordentlich Action und
einem sehr spannenden Ver-
lauf.

Die Klosterneuburger Eis-
hockeycracks zeigten dabei
gleich ausgezeichnete mentale
Stärke.

Nach einem ausgegliche-
nen ersten Drittel in dem sich
beide Teams noch etwas abtas-
teten, konnten die Gastgeber
aus Amstetten im zweiten Drit-
tel zunächst vorlegen. Elisa
Koch brachte Amstetten mit ei-
nem Treffer in der 22. Minute
in Führung und Matus Chovan

legte auf 2:0 nach, bevor Rafael
Scheruga, nach schöner Vorar-

beit von Paul Schönberg auf 2:1
verkürzte. Den Schlusspunkt

des Drittels setzten aber wieder
die Gastgeber, die durch Maxi-
milian Maurer auf 3:1 stellten.

Im letzten Drittel liefen die
Eisbrecher dann aber zur Hoch-
form auf und machten es noch
einmal so richtig spannend.
Constantin Ranzenberger ver-
kürzte nach Assist von Maximi-
lian Rubbert auf 2:3. Mit sei-
nem zweiten Treffer gelang Ra-
fael Scheruga wenige Minuten
später sogar der Ausgleich, er-
neut war Paul Schönberg sein
Assistgeber.

Heiße Schlussphase
beim Stand von 3:3
Damit wurde die heiße
Schlussphase eingeläutet. Die
Klosterneuburger hatten jetzt
das Momentum auf ihrer Seite
und spielten diesen Umstand
geschickt aus. Drei Minuten vor
Spielende war es diesmal Mat-
teo Scheruga, der die Eisbre-
cher jubeln ließ. Nach Vorarbeit
von Leonie Becker versenkte er
den Puck zum spielentschei-
denden 3:4 für die Klosterneu-
burger im Netz.

Nach diesem erfolgreichen
Auftakt geht es am 2. Dezember
mit dem Auswärtsspiel in Wr.
Neustadt weiter, bevor am 3.
Dezember das Heimspiel gegen
die Mad Dogs ansteht.

~ Die Eisbrecher U12 beim Auftakt in Amstetten. Goalies: Julius Erasim, Jakob
Hainzl. 1. Reihe v.l.n.r.: Benjamin Ehrenfried, Maximilian Rubbert, Constantin
Ranzenberger, Matteo Scheruga, Paul Schönberg, Arman Hariri, Jacob Dincov,
Leonid Sladkov. 2. Reihe v.l.n.r.: Rafael Scheruga, Luis Finster, Philip Gregor,
Lenny Schwarz-Herda, Leonie Becker, Manuela Scheruga, Konstantin Höllerl.
Foto: Eisbrecher Klosterneuburg
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